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Erfolgreiche
medizinische und soziale 

Rehabilitation von chronisch 
mehrfach beeinträchtigten

Abhängigkeitskranken.

So finden Sie uns

Mit dem Auto: Auf der Autobahn A3 nehmen Sie die Ausfahrt 
Ransbach-Baumbach/Mogendorf. Über Mogendorf erreichen 
Sie nach drei Kilometern Vielbach. Im Ort den Schildern „Fach-
klinik“ folgen.
Mit der Bahn: Aus dem Süden kommend fahren Sie über Lim-
burg (umsteigen!) bis Endstation Siershahn/Ww oder mit dem 
ICE bis Montabaur.
Aus dem Norden kommend fahren Sie mit dem ICE bis Bahn-
hof Montabaur.

Wenn Sie uns Ihre Ankunftszeit mitteilen, holen wir Sie
gerne am Bahnhof ab!
Planen Sie eine Übernachtung? Wir übernehmen gerne 
die Organisation.

Fachkrankenhaus Vielbach

Junior´sches Rehabilitationszentrum

Nordhofener Straße 1
56244 Vielbach / Westerwald

Telefon (02626) 97 83-0
Telefax (02626) 97 83-55

info@fachkrankenhaus-vielbach.de
www.fachkrankenhaus-vielbach.de

Antwortkarte

Aus Gründen der Planung bitten wir um Rück-
antwort bis zum 01.09.2006.

Wir freuen uns schon jetzt auf anregende 
Gespräche und wünschen Ihnen bis dahin
eine schöne Sommerzeit.

Zur Fachtagung am 15.09.2006…

❑  komme ich gerne 

und bringe _____ Personen mit.

❑  kann ich leider nicht kommen.

❑  kann ich leider nicht kommen. Ich bin

aber an einer Zusammenarbeit interessiert.

Bitte setzen Sie sich mit mir in Verbindung.

Name

Einrichtung/Adresse              

         Datum		         Unterschrift Einladung
zur Fachtagung
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich zu unserer Fachtagung ein.
Das diesjährige Thema: Erfolgreiche medizinische und
soziale Rehabilitation von chronisch mehrfach beein-
trächtigten Abhängigkeitskranken.

An diesem Tag stehen die Menschen im Mittelpunkt,
deren Rehabilitation eine besondere Herausforderung 
darstellt. Menschen, für deren benötigte Hilfen ver-
schiedene Fachdisziplinen/Hilfeinstitutionen zuständig 
sind – die aber gerade deshalb oft „zwischen den 
Stühlen“ sitzen.
Chronisch mehrfach beeinträchtigte Abhängigkeits-
kranke (CMA) befinden sich in komplexen Problem-
lagen aus denen sie nur schwer alleine herausfinden.
Helfer sind nicht selten mit dem Vorwurf konfrontiert,
unter- oder falsch zu versorgen.

Zusammen mit Ihnen und anderen Fachleuten wollen
wir darüber diskutieren, wie bedarfsrechte Hilfen für
CMA-Kranke gestaltet sein sollen: Wie gesellschaft-
liche und berufliche (Re-)Integration, Selbstbestimmung
und gleichberechtigte Teilhabe für diesen Personen-
kreis wieder zu erreichen sind. Wie Vernetzung orga-
nisiert sein könnte. Wie medizinische Rehabilitation
in einem Fachkrankenhaus mit sozialtherapeutischer
Ausrichtung diesen Menschen zahlreiche Alternativen
zu langjährig stationären Aufenthalten ermöglicht.

Wir stellen Ihnen vor, wie wir im Fachkrankenhaus Viel-
bach als Teil des Frankfurter Vereins für soziale Heim-
stätten e.V. seit 30 Jahren wirksame und effiziente Aus-
stiegs-Hilfen mit niedrigschwelligem Zugang organisieren.
Hierbei hilft uns unsere besondere Behandlungsphilo-
sophie, die sich in der therapeutischen Arbeit und im 
Dialog mit unseren Patienten entwickelt hat.

Freuen Sie sich auf einen interessanten Tag in einem
besonderen Fachkrankenhaus.

Das therapeutische Team 
des Fachkrankenhauses Vielbach
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9.45 Uhr	
Begrüßung	 durch den Geschäftsführer des Frankfurter 		

Vereins, Peter Hovermann		
anschließend Grußworte

10.00 Uhr ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––	
Statement	 „Rehabilitation für CMA-Patienten als gesund-		

heitspolitischer Auftrag“		
Sabine Bätzing, MdB, Drogenbeauftragte der 		
Bundesregierung

10.15 Uhr ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––	
Vorträge	 „Physische und psychische Gesundheit 		

Wohnungsloser als Schlüssel für die gesell-		
schaftliche Reintegration“		
Prof. Dr. Gerhard Trabert, FH Nürnberg

10.35 Uhr	 „Medizinische Rehabilitation von multimorbiden 		
alkoholkranken Männern in Vielbach“		
Dr. Joachim Kohl, Ärztl. Leiter des Fach-		
krankenhauses Vielbach

11.00 Uhr	 „Mit Therapie und unterstützenden sozialen		
Hilfen zur gelingenden gesellschaftlichen (Re-)		
Integration wohnungsloser Alkoholkranker“		
Horst Kurzer, Arzt und Therap. Leiter des		
Fachkrankenhauses Vielbach

11.25 Uhr	 Diskussion der Beiträge

11.45 Uhr ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––	
Pause		 Einladung zum italienischen Buffet		

anschließend Klinikrundgang

12.45 Uhr ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––	
Podiums-	 „Reha für chronisch mehrfach beeinträchtigte
diskussion	 Abhängigkeitskranke – Macht das Sinn?“
Teilnehmer:	 · Vertreter/in Deutsche Rentenversicherung		

  Hessen (angefragt)		

· Gerhard Kronenberger
Landeswohlfahrtsverband Hessen		

· Horst Kurzer
Fachkrankenhaus Vielbach		

· Thomas Mader
Leiter der Gefährdetenhilfe, Sozialamt Frankfurt		

· Vertreter/in Bundesarbeitsgemeinschaft
Wohnungslosenhilfe		

· Prof. Dr. Gerhard Trabert
FH Nürnberg		

· Vertreter/in Hessisches Sozialministerium
(angefragt)

Moderation:	 Joachim Jösch

15.00 Uhr ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––	
Resümee	 Kollegialer Austausch bei Kaffee und Kuchen


